
Cornelia Löscher 

Die gebürtige Salzburgerin Cornelia Löscher studierte in Salzburg, Wien und Saarbrücken. 

Sie gewann zahlreiche nationale und internationale Preise, darunter den Alfredo Marcosig in 

Gorizia mit Paganinis Violinkonzert im Finale.  

Ein Höhepunkt ihrer Karriere war der Gewinn des Violinwettbewerbs „Ö1 Geige“. Löscher 

beschäftigt sich viel mit alter Musik, sie war Konzertmeisterin der Wiener Bachsolisten, der 

Salzburger Hofmusik, sowie Dozentin der Weizer Barocktage. Oft tritt sie mit Barockgeige 

und Hammerklavier mit Mozart und Beethoven Violinsonaten auf.  

Seit 2007 ist sie Dozentin am Joseph Haydn Konservatorium Eisenstadt. Sie leitet eine 

eigene Violinklasse und die Kammermusikklasse der Streicher.  Derzeit ist sie 

Konzertmeisterin des Lockenhauser Kammerorchesters.  Mehrere CD-Aufnahmen wie zum 

Beispiel "Fülle der Einsamkeit"- die Partiten J.S.Bachs und die beim ORF eingespielte CD 

"Solo" dokumentieren ihre künstlerische Arbeit eindrucksvoll. Mit Elisabeth Fuchs stand sie 

erstmals 2006 auf der Bühne.  

 


